
Organisation & Kontakt

Die Teilnahme ist kostenfrei, inklusive der Verpflegung  
am Donnerstag.
Die Organisation der Übernachtung erfolgt in Eigenregie.

Rückfragen & Anmeldung per Post, E-Mail oder Telefon
Prof. Dr. Dusan Hirjak · Prof. Dr. Alexander Häge ·
Stefan Heintz
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des  
Kindes- und Jugendalters
J 5 · 68159 Mannheim
Telefon: 0621 1703 - 6074 | - 4808
E-Mail: stefan.heintz@zi-mannheim.de

Veranstaltungsorte

	 DJH Jugendherberge Mannheim International
	 Rheinpromenade 21 · 68163 Mannheim

	 Zentralinstitut für Seelische Gesundheit 
	 J 5 · 68159 Mannheim

Eröffnungssymposium  
der Soteria Mannheim
14. bis 16. Oktober 2026
Veranstaltungsorte:  
DJH Jugendherberge Mannheim  
International & Zentralinstitut  
für Seelische Gesundheit

Referenten

Podiumsdiskussion
Stefan Heintz 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut, ZI

Dr. Moritz Spangemacher
Arzt und Wissenschaftlicher  
Mitarbeiter, ZI

PROGRAMM

Freitag, 16.10.2026

Für Mitglieder der IAS und Interessierte
Treffpunkt am ZI (Empfang Therapiegebäude)

10:00 - 13:00 Uhr 
Öffentliche IAS-Sitzung (Hans-Martini-Saal)

Prof. Dr. Andreas Meyer-Lindenberg

Vorstandsvorsitzender, ZI

Prof. Dr. Dr. Tobias Banaschewski

Ärztlicher Direktor der Klinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie des 
Kindes- und Jugendalters, ZI

Prof. Dr. Gerhard Gründer

Leiter der Abteilung für Molekulares  
Neuroimaging, ZI

Prof. Dr. em. Luc Ciompi

Psychiater und Schizophrenie- 
forscher
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Mit diesem Symposium möchten wir diesen Meilen-
stein gemeinsam feiern. Gleichzeitig bietet die Ver-
anstaltung Gelegenheit, die historischen Wurzeln der 
Soteria, ihre aktuelle Bedeutung in der Versorgung 
junger Menschen mit Psychosen sowie zukünftige  
Entwicklungen des Konzeptes zu diskutieren. Wir  
freuen uns, renommierte Referenten aus Klinik,  
Forschung und der internationalen Soteria-Bewegung 
in Mannheim begrüßen zu dürfen, und laden Sie herz-
lich zum fachlichen und persönlichen Austausch ein.

Das Symposium

Das Symposium richtet sich fachübergreifend an  
Helfende und Interessierte, die sich mit der Behand-
lung junger Menschen mit Psychosen beschäftigen.
Die Veranstaltung bietet wissenschaftliche Vorträge, 
die Gelegenheit, die Soteria am ZI bei geführten Be-
sichtigungen kennenzulernen, und sich mit Kollegin-
nen und Kollegen aus Deutschland und dem Ausland 
auszutauschen. 

Der erste Veranstaltungstag schließt mit einem ge-
meinsamen Abendessen für die Mitglieder der IAS, 
gefolgt von einem Get together mit Zeit für Begegnung 
und Vernetzung.

Am zweiten Veranstaltungstag kommt die Interna-
tionale Arbeitsgemeinschaft Soteria (IAS) zu einer 
öffentlichen Sitzung zusammen.

Bereits am 14.10. treffen sich die Milieutherapeut- 
Innen am ZI zum gemeinsamen Austausch und an-
schließendem Abendessen. 

Einladung zum fachlichen und  
persönlichen Austausch

Mit der Eröffnung der Soteria Ende 2019 entstand  
am Zentralinstitut für Seelische Gesundheit (ZI) ein  
spezialisiertes Behandlungsangebot für Jugendliche 
und junge Erwachsene mit Erkrankungen aus dem 
schizophrenen Formenkreis. Das Konzept richtet 
sich an Menschen im Alter von etwa 16 bis 24 Jahren –  
einer Lebensphase, die durch tiefgreifende Ent-
wicklungs- und Reifungsprozesse geprägt ist und 
zugleich ein erhöhtes Risiko für die Erstmanifestation 
psychischer Erkrankungen mit sich bringt. Eine früh-
zeitige, entwicklungsorientierte Behandlung kann in 
dieser Phase entscheidend dazu beitragen, Chronifi-
zierungen zu verhindern und die langfristige psycho-
soziale Teilhabe zu fördern.

Die Mannheimer Soteria verbindet die Grundprinzipien 
der von Loren Mosher und Luc Ciompi entwickelten 
Soteria-Idee mit den Anforderungen einer modernen 
Transitionspsychiatrie. Ziel ist es, jungen Menschen in 
einer wohnlichen, reizarmen und beziehungsorientier-
ten Umgebung eine intensive therapeutische Beglei-
tung zu ermöglichen. Gleichzeitig wird der Übergang 
von der Kinder- und Jugendpsychiatrie in die Erwach-
senenpsychiatrie strukturiert gestaltet.

Von Beginn an wurde die klinische Arbeit durch 
wissenschaftliche Begleitforschung ergänzt. Dadurch 
konnten wichtige Erkenntnisse gewonnen werden, um 
das Soteria-Konzept umzusetzen und weiterzuentwi-
ckeln. Ein besonderer Meilenstein war die erfolgreiche 
Zertifizierung durch die Internationale Arbeitsgemein-
schaft Soteria (IAS) im Mai 2025. Eine umfassende 
Prüfung anhand der international etablierten Soteria 
Fidelity Scale zeigte, dass die Mannheimer Soteria den 
Qualitätskriterien für eine Soteria in besonderer Weise 
gerecht wird.

PROGRAMM

Mittwoch, 14.10.2026

Nur MilieutherapeutInnen
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit

17:00 Uhr
Treffen des IAS-Vorstande

Am Abend
Treffen der MilieutherapeutInnen

Donnerstag, 15.10.2026

Für alle
DJH Jugendherberge Mannheim International

9:00 Uhr
Registrierung | Kaffee

9:45 Uhr
Begrüßung
Prof. Dr. Dusan Hirjak | Prof. Dr. Alexander Häge | 
Stefan Heintz

10:00 Uhr
Vortrag Prof. Dr. Gerhard Gründer

11:00 Uhr
Podiumsdiskussion 
Betroffene – Angehörige – Professionelle
Referenten: Stefan Heintz | Dr. Moritz Spangemacher

12:00 Uhr
Mittagspause

13:00 Uhr
Vortrag Prof. Dr. Andreas Meyer-Lindenberg

14:00 Uhr
Vortrag Prof. Dr. Dr. Tobias Banaschewski

15:00 Uhr
Kaffeepause

15:30 Uhr
Vortrag Prof. Dr. em. Luc Ciompi

16:30 Uhr
Verabschiedung

17:30 Uhr
Führungen Soteria

Für Mitglieder der IAS

19:00 Uhr
Abendessen im Restaurant

22:00 Uhr
Get together


